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Bönnigheim, 10.12.2020
Liebe Eltern der Ganerbenschule,
die Pandemie mit den aktuell immer noch hohen Infektionszahlen, trotz aller bundes- und landesweiten Maßnahmen, verlangt uns aktuell weiterhin auch zum Jahresende Vieles ab, führt zu Problemen und führt teilweise auch zu uneinheitlichen Entscheidungen in den Bundesländern.

So gab es auch in den vergangenen Wochen kontroverse Diskussionen über den Beginn der Weihnachtsferien in Baden-Württemberg. Mittlerweile herrscht Klarheit, wie Sie sicher den Medien entnommen haben.
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass an der Ganerbenschule der Unterricht, wie schon in den Klassenpflegschaften zu Beginn des Schuljahres angekündigt, bis einschließlich Dienstag, 22.12.20 nach Stundenplan stattfindet. 
Der Unterricht endet am Dienstag, 22.12. um 11:05 Uhr, also nach der 4. Unterrichtsstunde. 
Im neuen Jahr 2021 freuen wir uns dann wieder über Ihre Kinder, wenn der Unterricht am Montag, 11. Januar nach Stundenplan beginnt.
Zum Jahresabschluss
Ein in weiten Zügen besonderes Jahr neigt sich dem Ende entgegen. Ein Jahr, das uns in vielerlei Hinsicht noch sehr lange in Erinnerung bleiben wird, nicht zuletzt wegen den Auswirkungen, die noch lange in unterschiedlichsten gesellschaftlich-wirtschaftlichen Bereichen zu spüren sein werden. 
Dies gilt auch für Schule. So sind unsere Häuser geschmückt, weihnachtliche Themen und Inhalte beherrschen immer mehr das unterrichtliche Geschehen, aber dennoch fehlen die gemeinsamen Momente, das gemeinsame Singen mit der gesamten Schulgemeinschaft, der gemeinsame Gottesdienst an der Florianshütte und noch Einiges andere mehr um die vorweihnachtliche Stimmung und Atmosphäre auch auf den Schulalltag zu übertragen. Zu sehr diktieren die Auswirkungen der Krise immer noch den Schulalltag.

John F. Kennedy sagte einmal „Das Wort Krise setzt sich im Chinesischen aus 2 Schriftzeichen zusammen – das eine bedeutet Gefahr und das andere Gelegenheit. 

Nutzen wir also die Gelegenheit, unsere Gewohnheiten, Selbstverständlichkeiten und vor allem unsere Bedürfnisse und Ansprüche zu hinterfragen, um die Gelegenheit der Krise, auch als Chance zur Bewußtmachung zu nutzen. 

Wir wünschen Ihnen in diesem Sinne, ein angemessenes und entspanntes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familien, das ja trotz aller Einschränkungen in einem gewissen Rahmen möglich ist. Dann hoffen wir alle auf ein gutes neues Jahr 2021, das uns hoffentlich die lange ersehnte Veränderung bringt. Bleiben Sie gesund!

Mit freundlichen Grüßen, 
gez. U. Schäfer, Rektor und M. Höllige, Konrektorin

